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iviasuiiiiB  tum  nersieuen  mn  i  ee  geiuuter  uoppeiKammerbeutel. 

bei  einer  Maschine  zum  Herstellen  mit  Tee  ge- 
füllter  Doppel  kammerbeutel  werden  von  einer  konti- 
nuierlich  bewegten  Schlauchbahn  gleichgroße  und 
jeweils  zwei  Teegutportionen  enthaltende  Schlauch- 
stücke  abgetrennt,  die  mit  Hilfe  eines  kontinuierlich 
umlaufenden  Transportrads  10  verschiedene  Arbeits- 
stationen  durchlaufen,  in  denen  zunächst  der  Beutel- 
boden  gebildet  wird  und  anschließend  das  durch 
Einzug  des  Beutelbodens  in  das  Innere  des  Trans- 
portrads  W-förmig  gefaltete  Schlauchstück  15  durch 
Kopffalzung  zu  einem  Doppelkammerbeutel  ver- 
schlossen  wird,  wobei  sich  in  Höhe  der  Umfangs- 
ebene  des  Transportrads  10  eine  Abdeckung  20 
erstreckt,  die  zusammen  mit  einem  am  Transportrad 
verschwenkbar  befestigten  Armpaar  21,  22  eine  ge- 

Onaue  Fixierung  und  Plazierung  des  Schlauchstücks 
*  während  des  gesamten  Herstellungsprozesses  si- 
Qcherstellt,  und  gleichzeitig  die  offenen  Enden  des 
fi  Schlauchstücks  derart  abgebunden  werden,  daß  das &  Teegut  zu  keiner  Zeit  in  die  zur  Kopffalzbildung 
D  vorgesehenen  Lappen  15c,  15d  streuen  kann  (Fig. 
02). 
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